
Erhöhung Dach Ökonomieteil:

Im Bestand liegt der Firstpunkt der Dachflächen der Einfahrt
höher als die Dachfirst des Wohnhauses. Deckenstärken und
Raumhöhen werden im Ersatzneubau dem heutigen
Bedürfnissen angepasst. Mit leichter Anpassung der neuen
Dachschräge können die fehlenden 48 cm noch erhöht
werden, damit die neue Hausfirst die gleiche Höhe aufweist
wie der bestehend bleibende Teil des Ökonomiegebäudes
(ohne Kniewanderhöhung im DG). im weiteren ist geplant die
Dachkonstruktion im best. Hauptdach Ökonomieteil zu
erhöhen. Ohne Erhöhung des bestehenden Dach
Ökonomieteil resultiert ein Höhenunterschied der Dächer in
der gleichen Dachfläche von 1.3m. Dies ist optisch sicher
keine gute Lösung.
Restliche Konstruktionen Querbau (Einfahrthaus), Wände,
Bodenhöhen und Balkenlagen des Ökonomieteils bleiben
bestehen.
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